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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 244.
Mittwoch den 23. Oktober 1878.

Erkenntnisse.
' " V " ' " " hat auf Anttan der

mit dcn Erkenntnissen vom 8. und
!"'"»!« k . ^ . ^ ' ^ 2 . Ul.üÜ4 „,,d 1 ^ 5 ^ dir Weiter,

v?°btt I«?« .'^Ufchrijt ^,<.l!lv«l,^ orliuo« Nr. i^0 vom
! > , ^ . . i , , , ^ '"^c!i des Feuilletonartitels mit dcr Aufschrift
5 »ach k ' ' l ^ ^ " ' ' ' ' beginnend «lit ,M5Ii «̂>uu in<.c,ll>«!luw<
^i?btt 1«.^ / ^ l , G. lind «rt. 111 des Gcscücs vo,n 17tm
v^l>« 1̂ 7'« ba»n der Zeitschrift ..0d(',2»" Nr. »1 vom
K?> (Illl VV i ' " '^ '^ ^ " ^ lw r l i l r l s mit dcr Aufschrift
^ ^ u n d ^ ^ ' " " "' ' "'iüuu mor- lv^m" „ach deu
? 3 ^iln, vi?. ' ! " ' " " " ^ " ' ^s Artikels ,./. <loi>i«u
««,^<2t « ^ ^ l . ^ > , 2«. 2ur." nach dcu i>8 4«7. 488

" ^ v r r l . " " " ^ ^ " ' ^ ^ ^ ^ ' ^ " " " ^ ' ^ '
^"1878 ^.>^!! ' ' f t " i>»!, des Innern hat unterm 13. Ol-
!iis . ^'ni i ' f '^ ^ ' ^ ' ^" ' ' " ^u'enza erscheiueudeu Zeitung
! > " im ' , " " ld dc^ 8 2N des Preßgrsel.;es den Postdel'it
"zöge». "cichsralho vertretenen Königreiche und Länder

7^2 d!r I/'^"drssscricht als Strafgericht in Prag hat aus
>>« "bcr ,̂ 7Ü lnn^aiül'altschaft mit dcu Erleuntnissen vom

"'lins, d/,.' " '^ ' ^ ^ ' ' ' ^ ^ ' 7 ^ " "d 2<^7Ui. die Weiter-
18?« «Cocia.„'3?behcudcu ^"'schrisle.l verboten:
i , ^w> ^ ? ^ '"'the ^'uudschau" Nr. 10 vom 1. Oktober
R ^ ü d^ ' " ^ " ^ "Unsere Ausübe" nach 8 :M)St .G, .
>!ü,5 "2 Lc i , ^ ' " drr ^'ilbrit ,,^»r Situation" abc^edrncltcn,
! 5 schliß ^ ^ " ' " " " licgiuucudeu und mit „des Christen-

^ ' c k r ' i K ^ 'lNltels nach Art. IV dcs Gesetzes vom

°"°Nilch""^" Är. 2W von» 5. Oktober 187« »vcacn des

U dcg ^ , ^ul lszci l i i i^" Nr. 40 vom 3. Oktober 187«

""" Erkenntnis. « ' ^
^ t. " ^" 'U'N Seiner Majestät des Kaisers hat
"f ^ ' ^-"ndesgericht in Laidach als Preßgericht
l l l ^ . ^ g der t. l . Staatsanwaltschajt zu'Recht

^ " Inhal t des in der 3iummer 113 der in
^^s lovcn ischer Sprache erscheinenden politi-
3 ^ '^"st ,«j()VM0o« vom 13. Oktober 1878
^ '.^ " Seite in der ersten und zweiten
? ^ v s ber Ueberschrist „ käo ^0 ^um'-
?"Ne^ ^ " i k " abgedruckten Leitartikels, be-
^ ̂ iw "!^ »^ilu^tolötvo oätttcM" und endend

^ t b / ' ^ " "wö i« , begründe den Thatbestand
""»lg ^ . ^ n s geg^n die öffentliche Ruhe und Ord-
. ^3! i0^St. G.
i ^ . P 3 ^ demnach zufolge tz8 489 und 493
^ c l i h ^ ' " . die von der k. k. Staatsanwaltschaft
^ ^ l l s i "lugte Beschlagnahme der Nummer 113
« g ^ ^ «^0V0,»(je" vom 13. Oktober 1878
^esekek ^« Geinäßheit der §8 36 'md 37 des
" ' v»ln <> ^ ' n N.Dezember 1862 (Nr. 6 R. G.
7 ^ I> ^" ^ 6 3 ) die Weiterverbreitung der
./t ^ tUlliiller verboten, aus Vernichtung der
e ? ^ l i l , ^ . belegten Exemplare derselben und
l«l!tlt. ^ ^ Satzes des beanständeten Leitartikels

( 4 5 ^ 3 ^ 1 ^ . Oktober 1878.

" ^ ) Nr. 6553.

Kand " ^ ' " ' ""^ für mchrcrc Zahlplälzc
^'Obst- und Wcinbauschulc in Slap

tzl^ l̂n der 9 . ^ " ^ ' " ^ -
^, bci N > " " ^ - O b s t - und Wembauschule in
z.^ silld?ppach mit zweijähriger Unterrichts-
j ^ . ^ginn ^ ^ ^ koinmende, am I . November
^ ^ l 3 ^ Schuljahr fünf Landesstipendien
^ ^ u e ^ c ' ^ ^rleihen. Anspruch darauf haben
'R ^hr ^ s ^"^ "us Kram, welche das 16te
^ > n d a , . ^ ^ " haben, kräftiger Körpcrconsti-
^ 5kssllM ^ " " sind, und welche mindestens
^ . p r n d i " " llutem Erfolge zurückgelegt haben.
^ ? ̂ ie S ^ ? " b e n nicht auf die Hand erfolgt,

?tttrick? - r " ^ l t e n hiefiir Kost, Wohnung

V s / " l Zahl Ü"^ an derselben Schule mehrere
V ^ r H s ^ <^ ^ g m Entrichtung jährlicher

> s ^slt "nd Wohnung und eines Unter-
^ U ^ Q ^ ^ ^ f l . zu vergeben.
'" l,c,?^g dê  1 , ^ " " "ben ausgenounnen gegen

^ i g c n ^nterrichlsgeldes jährlicher 20 si.
^ '"nticipalralcn zu 10 st.

Bewerber haben ihre eigenhändig, slovenisch
geschriebenen Gesuche, belegt mit dem Geburts-, Ge-
sundheits-, Sitten- und Schulzeugnisse, Bewerber
um Stipendien auch mit dem Armuthszeugnisse,
dagegen Bewerber um die Zahlplähe mit dem ent-
sprechenden Unterhaltsreverse versehen,

b i s E n d e O k t o b e r 1 8 7 8
unmittelbar der Direction der Landes-Obst- und
Weinbauschule'in Slap, womöglich persönlich, zu
überreichen.

Laibach am 17. Oktober 1878.

Vom krmniscllen OlMliesuuzjselttlsse.
(4562-2) Nr. 5790.

Bekanntmachung.
Die Erhebungen zum Zwecke dcr Ergänzung

dcs Grundbuches durch dic Eintragung der Schule
Parz.-Nr. 64 in Mautschitsch, Katastralgemcinde
Mautfchitsch, finden

am 3 0 . O k t o b e r l. I . ,

vormittags 9 Uhr, bei dem gefertigten Bezirksgerichte
Krainburg statt.

Demnach werden alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Verhältnisse ein rechtliches
Interesse haben, zu den obigen Erhebungen ein-
geladen, wobei sie alles zur Aufklärung fowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Kraindurg am 2 1 . Sep-
tember 1878.

(4519—3) Nr. 7380.

Kundmachung.
Die im Sinne des Gesetzes vom 25. März

1874 (L. G. B. Nr. 12 und 13) aus Anlaß der
A u l c g n u t t eines neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d ie H t e n e r g e n l e i n d e (V roß L i g o j n a
vorgeschriebenen Lokalerhebungcn beginnen

am 26 . Ok tobe r 18 7 8.

Alle jene Personen, welche an der Ermitt-
lung der Bcsitzverhältnisse ein rechtliches Interesse
haben, werden eingeladen, sich vom obigen Tage
ab hicrgerichts cinzusindcu und alles zur Auf'
tlärung fowie zur Wahrung ihrer stechte Geeignete
mitzubringen.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am 14ten
Oktober 1878.

(4603—1) Nr. 2077.

Licfernngs' Ausschleibung.
Bei der k. t. Bergdircction Idr ia in Krain

werden
8 O O H e k t o l i t e r W e i z e n ,
U«VO - K o r n und
5 O O K u k u r u t z

gegen Einbringung schriftlicher Offerte unter nach-
folgenden Bedingungen angekauft:

1.) Das Getreide muß durchaus rein, trocken
und unverdorben scin, und es muß der Weizen
wenigstens 77, der Roggen 69 und dcr Kukurutz
75 Kilogramm je ein Hektoliter wiegen.

2.) Das Getreide wird von der t. k. Material-
Verwaltung zu Idr ia am Kasten in cementicrten
Gefäßen abgemessen und übernommen und jenes,
welches den Qualitäts Anforderungen nicht voll-
kommen entspricht, zurückgewiesen.

Der Lieferant ist verbunden, sür jede zurück-
gestoßene Partie anderes, gehörig qualifiziertes Ge-
treide der gleichnamigen Gattung um den contract-
mä'ßigen Preis längstens im nächsten Monate zu
liefern.

Es steht dem Lieferanten frei, entweder selbst
oder durch einen Bevollmächtigten bei der Ueber-
nahme zu intervenieren.

I n Ermanglung der Gegenwart des Lieferanten
oder Bevollmächtigten muß jedoch der Befund der

. k. Materialverwaltung als richtig und unwiber-
sprechlich anerkannt werden, ohne daß der Liefe-
rant dagegen Einwendungen machen könnte.

3.) Hat der Lieferant das zu liefernde Getreide
loco Gelreidekasten Idr ia zu stellen, wobei es dem-
selben frei steht, sich zu dcr Verfrachtung des Ge-
treides von Loitsch nach Idr ia des Werkfrächters,
Herrn Vinrenz Dollschein in Loitsch, welcher die
Verfrachtung um den festgesetzten Preis von 19 ' '^
Kreuzer pr. Hektoliter zu leisten verpflichtet ist,
zu bedienen und sich diesbezüglich mit dem letzteren
in das Einvernehmen zu setzen.

4.) Die Bezahlung geschieht nach Uebernahme
des Getreides bei der k. k. Bcrgdirectionskassc zu
Idr ia gegen klassenmäßig (jcstempelte Quittung,
wenn dcr Ersteher kein Gcwerbsmann oder Han-
delstreibender ist, im letzteren Falle aber gegen
eine mit einer 5 Kreuzer Stempelmarke versehene
saldierte Rechnung.

5.) Die mit einer 50-Ncukreuzer-Stempel-
marke versehenen Offerte haben längstens

b i s R 5 . N o v e m b e r H 8 7 8 ,

12 Uhr mittags, bei der k. k. Bergdirection zu
Idr ia einzutreffen.

6.) I n dem Offerte ist zu bemerken, welche
Gattung und Qualität Getreide der Lieferant zu
liefern willens ist, und der Preis loco Getreide-
kasten Idr ia zu stellen. Sollte ein Offert auf
mehrere Körncrgattungen lauten, so steht es der
Bergdirection frei, dcn Anbot für mehrere oder auch
nur für eine Gattung anzunehmen oder nicht.

7.) Zur Sicherstcllung für die genaue Achal-
tung der sä'mmllichm Vertrags - Verbindlichkeiten
ist dein Offerte ein 10perz. Vadium entweder bar
oder in annchmburen Staatspapieren zum Tages-
kurse, oder die Quittung über dessen Deponierung
bei irgend einer montanistischen Kasse oder des k. k.
Landeszahlamtes zu Laibach anzuschließen, widri-
gens auf das Offert keine Rücksicht genommen wcr-
den würde.

Sollte Contrahent die Vcrtragsverbindlich
keilen nicht zuhalten, so ist dem Acrar das Recht ein-
geräumt, sich für einen dadurch zugehenden Schaden
sowol an dem Vadium als an dessen gesammtem
Vermögen zu regressieren.

8.) Denjenigen Offerenten, welche keine Ge-
treidelieferung erstehen, wird das erlegte Vadium
allsobald zurückgestellt, der Eisteher aber von der
Annahme seines Offertes verständigt werden, wo-
dann er die eine Hälfte des Getreides b i s V n d e
N o v e m b e r H G ^ ^ , die zweite Hälfte b i s
V n d e D e z e m b e r RW7W zu liefern hat.

! 9.) Auf Verlangen werden die für die Lieferung
erforderlichen Getreidesäcke, doch nur insoweit es der
hieramtliche Vorrath daran erlaubt, von der t. k.
Pergdirection gegen jedesmalige ordnungsmäßige
Rückstellung unentgeltlich, jedoch ohne Vergütung
der Frachtspesen, zugesendet.

Der Lieferant bleibt für einen allsälligen Vcr«
lust an Säcken mit 1 si. Per Stück ersatzpflichtig.

10.) Wird sich vordehalten, qegen dcn Herrn
Lieferanten alle jene Maßregeln zu ergreisen, durch
welche die pünktliche Erfüllung der Contracts-
bedingnisse erwirkt werden kaun, wogegen aber auch
demselben der Rechtsweg für alle Ansprüche offen
bleibt, die derselbe aus den Cuntracts-Bedingun-
gen machen zu können glaubt. Jedoch wird aus-
drücklich bedungen, daß die aus dem Vertrage etwa
entspringenden Nechtsstreitigkeiten, das Aerar möge
als Kläger oder Geklagter eintrctcn, sowie auch
die hierauf Bezug habenden Sicherstellungs- und
Executionsschritte bei demjenigen im Sitze des Fis-
calamtcs befindlichen Gerichte durchzuführen sind,
welchem der Fiscus als Geklagter untersteht.

N u n ller k. k. Kel t t ' l i r rc t iun 3 ' l r i l ,
am 2 l . Oktober 1878.
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U n z e i g e b l a t t .
(4600—1) Nr. 4656.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietnng.
Dic mit dem Gescheide und Edictc

von, 16. Februar 1878, Z. 1116, auf
den 28. Juni l. I . angeordxele dritte
rxrc, Feilbietung der dem Barthrlmä I>>sich
gehörigen Realität 8ud Urb.-Nr. 330
llä Gulleuberg wurde auf den

2^. O k t o b e r 1878
mit dem vorigen Anhange übertragen, und
drssen beide Theile und die Tabulargläu-
biger verftäildiget.

K. l. Bezirksgericht Littai am 17ten
Juni 1878.

(3736—3) Nr. 4945.

Bekanntmachung.
Den Jakob und Josef Rade von

Radenze, unbekannten Aufenthaltes, rück-
fichtlich deren unbekannten Rechtsnach-
folgern, wurde über die Klage 6s praes.
23. Ju l i 1878, Z. 4945, der Maria
Rade von Mitterwdenze wegen Eigcu-
thumscinvcrlcibung durch Ersitzimg und
Gewähranschreibung Herr Peter Perse
von Tschernembl als Curator a6 2otum
bestellt und diesem der KlaaMescheid,
womit zum ordentlichen mündlichen Ver«
fahren die Tagsatzuug auf den

4. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
7. August 1678.
(4003—3) N l . 5324.

Neassumierung
dritter eree. Feildietung.

Vom k. k, Bezirksgerichte Reifniz
wird bekannt gemacht:

Es sei im Reassumierungswege die
mit Bescheid vom 20. Mai 1870, Zahl
2096, bewilligte dritte exec. Feilbietung
der dem Philipp Starz von Krobatsch Hs.-
Nr. 32 gehörigen und im Grundbuche
der Herrschaft Reifniz tmd Urb.'Nr. 163
vorkommenden Realität mit Beibehaltung
des Ortes und der Stunde und mit dem
früheren Anhange neuerlich auf den

9. November 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net worden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am 7ten
August 1878.

(4207-2 ) Nr. 417.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vüm t. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Urelar
geb. Bllkovcc von Tschatesch, Bezirk ttand-
straß (durch Herrn Dr. Razlag in Rann),
die exec. Versteigerung der dem Michael
Dchaniö von Zirkle Nr. 8 gehörigen, ge-
richtlich auf 355 ft. geschätzten, im Grund-
buche dcr Pfarrgilt Haselbach 5ud Urb.«
Nr. 34. Neclf.-Nr. 21 vorkommenden
Realität wegen aus dem Urtheile vom
11. März 1875 schuldigen 84 fl . s. A.
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

7. D e z e m b e r 1878
und die dritte auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicilaUonsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Äcilanl vor gemachtem
«nbote ein lOperz. Padium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextratt limuen in der diesgericht.
lichen Registratur eingesehen werden.

K.t. Bezirksgericht Omlfelo am 19ten
Jänner 1878.

(4344—3) Nr. 8416.

Neuerliche Tagsatzungen.
Vom k. t. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht, daß iu der Exe«
cutionssache des minderj. Andreas Leuarcii
von Nadajneselo Nr. 14 (durch Stefan
Lenarcii) gegen Anton Penko von Na-
dajneselo zur Vornahme der mit dem
Bescheide vom 1. Juni 1878, Z. 5130,
augeordnet gewesenen und sohin sistierten
exec. Feilbietnugen der Realität Urb.-Nr.
15'/, kä Prem pew. 25 fl. <:. ». c die
neuerlichen Tagsatzungeu auf den

6. November,
6. Dezember 18 7 8 und
9. Jänner 1879 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet worden
sind.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
14. September 1878.

(4194-3) Nr. 3444.

Executive

Vom l. k. Bezirksgerichte Stein
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen der Maria
Trebusak von Stein die executive Ver-
steigerung der dem Alois Dolenc von
Oberperau gehörigen, gerichtlich auf 230
Gulden geschätzten, im Grundbuche der
Stadt Stein «uk Mappe Nr. 3 vorkom-
menden Realität pow. 28 f l . 75 kr.
c. 8. c. bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

8. N o v e m b e r ,
die zweite anf den

1 3. Dezember 1676
und die dritte auf den

17. J ä n n e r 18 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
iu der Gerichtskauzlei zu Stem mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Realität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hiutangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotukoll uud der
Gruudbuchscxtract tonnen in der dics-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein am 24sten
Juni 1878.

(4459-3 ) Nr. 4l!59.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Kack wiid
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Cades
von Gorenjavaö (durch den Beoollmäch
tiglen Jakob Bizjat von Srednjavas) die
exec. Versteigerung der den mlndj. Lorenz
Arhm'schen Kindern von Dolenberd gehö-
rigen, gerichtlich auf 125 f l . geschützten
Realität bewilliget und hiezu drei Feilbic-
lungs-Tagsahungen, und zwar die erst,-
auf den

2. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

3. D e z e m b e r 1878
und die dritte auf den

7. J ä n n e r 1879 ,
jedesmal vormitiags von 9 bis 12 Uhr,
im diesgerichtlichcn Amtsgrbäude mu dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realitäl bei der erstell und zweite» steil-
bietung nur um oder über dein Schätzungs-
werlh, bei der drillen aber auch untc, dcm-
selbcn hiulange^eben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licuam vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Badium zuhanden dn
Licitalionslommission zu erlegen Hai, sowic
das Schätzunzjsprolololl und der Oiund-
buchseflract können in der dicsgrrich -
lichen Registratur ci>,gcschcn wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht kack a,n 8ten
Scp, ember 1878.

(4253—3) Nr. 8063.

Dritte em. Feilbietmiss.
Vom k. ^Bezirksgerichte Adclsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Exccutionssachc des

Johann Ics von Stcrmca gegen Anton
Bitcnc von Dorn wegen 97 f l . 3 kr.
die mit dem Bescheide vom 21. Juni
1877, Z. 5712, bewilligte und sohin
sistierte dritte exec. Feilbictung der Rea-
lität Urb.-Nr. 347 î ä Adclsberg auf den

8. ^November 1 8 7 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
3. September 1878.

(4343-3) Nr. 8415.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom k. k, Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht, daß in der Exe«
cutioussachc des Herrn Eduard Ussar
von Adclsberg (Rechtsnachfolger des An-
ton Hclc und der Ursula Rupnik) gegen
Lukas Hele von Dorn zur Vornahme der
mit dem Bescheide vom 29. Apri l 1870,
Z. 4020, bewilligten und sohiu sistiertcu
dritten executive» Feilbictung der Reali-
tät nib Urb.-Nr. 7 ac! Prem i^w. 126
Gulden c. «. c. die neuerliche Tagsntzling
auf den

7. November 18 78
angeordnet worden ist.

K. k. Bezirksgericht Aoelsbcrg am
14. September 1878.

(4348—3) Nr. 8245.

Dritte ezec. Fcilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Exccutionssache des

Anton Salmi? von Adelsberg gegen Jo-
sef Pento von Nadajucsclo wegen 14 fl.
52 kr. die mit dem Bescheide vom 23sten
März 1878, Z. 2806, bewilligte uud
sohin sistierte dritte exec. Feilbietung
der Realität Urb.-Nr. 16 ad Prem auf
den

6. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
3. September 1878.

(4245—3) Nr. 826!).

Dritte exec. Feilbietmig.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executioussache der

k. k. Finanzprocuratur iu Laibach (nom.
des hohen k. k. Acrars) gegen Andreas
Hrimsel von Großmaierhof wegen 175
Ouldeu 75 kr. die mit dem Bescheide
vom 2. Juni 1878, Z. 5173, auf den
I I. September 1U78 angeordnet gewe-
sene dritte Feilbietung der Realität Urb.-
Nr. 31 k(l St. Mart in auf den

7. November 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Adclsberg am
10. September 1878.

(3310—2) Nr. 4324

Efec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuch«,' der D.-R.'O.-

Commcnda Tschcrncmbl «uk Eurr.-Nr. 140
vorkommende, alls Theresia Hustarii! aus
Sela bei Otowiz Nr. N vergewährte, auf
50 f l . bewerthete Realität wird über An-
suchen des k. l. Steueramtcs Tscher«
nembl, zur Einbringung der Forderung
aus dem Rückstcmdsausweisc vom 23stcn
Mai 1876 pr. 22 f l . 44 ' / , kr. ö. W.
sammt Anhang, am

8. N o v e m b e r 1 8 7 8
um oder über dem Schätzungswert!) ill
der Gerichtskanzlci, jedesmal mn 10 Uhr
vormittags, an den Mcistbiclcnden gcqen
Erlag des 50perz. Vadinms feilgeboten
werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
1. Ju l i 1678.

(4231-3 ) " -

Ediet. ^
Vom städt.-deleg. k. l. M " I A » ,

Laibach werden dicjenw.cn. wc'^" ^,^,i
bigcr an die Vcrlasscnschaft dcs"" ^..^
Juni 1878 in Laibach mit P"", ^
eines schriftlichen Codicillcs "U, . ^
I a t o b Pee r eiuc Fm'dcrlUl̂  '̂ ^̂ chis
haben, aufgefordert, bcl dlch'' ,,̂ ,
zilr Anmelduug und Dmtl,"»"'
Ansprüche am

2. November l s ^ ^

zu erscheinen oder bis dahin ih» ^,
schriftlich zu überreichcn nn ug ^,..
selben ail die Vcrlasstnschasl. ^,
durch Bezahllllig der angcinc" ^,^,,
dcruuqeu erschöpft nnirdc, >l j,,„.ü
Anspnlch zllslimdc, als " l s o ^ "
ein Pfaudrccht qcbürt. , ,.,.isl,t̂ l

K. k. städt.-dclcg. Vcz'McnG
bach aill 1<). Scplcnidcr 1 ^ ^ ^ ^ " '

(2320 2) ^

E^lltive Fcilbie« ,
Ueber Ansllchcn .dcs 'l'n^,,,,,,,,,.

mladic« von Fcistriz nnrd ) ' U ^ ^ ! !
dcr exec. Fcill'ictun^ dcr m!> ^ i ,
gcschätzten Rcalilät dcs H " ^, ,i
nun Ic rn i ttotnil von Ä lU^ ,y.^
«>lk Uvb..)ir. 50!) !>c1 Hcn!W!
berg, die Tagsatzung ails dc"

5. N o v e m b e r ' ^ ^ s j '
nut denl Bcdelltcn "nacordn^ - ̂ „
Rcalilnt nur bci dcr dnttc» ^ ^„.,„
uuter dcm Schätzwci<he N">
gcgcbeu wevdcn. ^.l l a l » ^ '

K. k. Bezirksgericht Fc'sN'z"
Mm-z'878. ^ ^ F

(4208-2) /̂  .M

Rcassilmicrlmg d ^
ezccutivcr MilbletK

Vom t. k. Bczirksgci'chte ^
wird kuud ncmacht: , hcs .̂,,

Es lverde über Ansuch''^tf!
Stcllcramtcs Scuosctsch (>>"'>'„ ^B
k. k. Acrars) dic mit Mschc d «̂  ,
Scptcnlbcr 1877, Z. 451^ ,̂itte
gewescnc .lnd sohiu stst'^^'l0'l ^ ,
cntivc Fcilbictuug dcr d " " ^^i^^»' . ,
nov von Ärüudl Nr. 14 ^1^,u',c
Grundbnche dcr H " r s ^ . .cnd'^.il
«u») Urb.-Nr. 353 " " " ,, g<c, ,,,
richtlich anf 1!)«6fl g ^
i'0u^l„ilunll() bcwlllM't "' ^igsF
Vornahlue die Feillnetuna^
auf den ^

6. November 1^ ' ^>
vormittags von H b's ^ ^ , ^
gerichtsmitdemmspr""!il^ ^„>
allhange augcorduct. ^lwscl!"

K. k. Bezirlsgcrlcht ^ ^ ^

(4002—3)

NealitätewVerMK^i'
Vom k. k. Bezirksgericht' ^ ,̂

bclannt gemacht: ^Z Ä"' ^
Es sei über Ausuch" ^ , , . t - >

Llluaöek vol, Travull d M " , , ^
steigerilng der dc». ^ ,, s >
Hrib Hs.-Nr. 22 !^"^, , i i t^ t ^,,,
auf ,H..fl. 5 s « , t l M ^
ligt llild hiezil d,c Fclll'ic» ^
auf den l,,i- 1 8 ^ ' i » ^

9. N o v c m b e r ^ ^ . ' ^
vorunttags von li "^ . „h lv ' ^ !^iil ,'
Amtskal,zlei »nit dc," N w ' ^ 1 ,
uet worden, daß d,c ^ , dc> ,^
dieser Fcilbictl.ng muh ,,rd ^ '
tz>l..gswcrth h i . . l a , l ^ ,isst. > ' ^

Dic Licitatiou«l'^ >' ^, g ,,?
illsvesoudcrc jedcr LlawU , .
Anbote ein wpcrz. ^ " z , , c'l ,̂  ,̂
dcrLicitatimislomn.lss , ^ l l ,?>.
sowie das Schäh.l'n^ , j„ ^^,,.
Grllildl'llchscxtvact l " , j„gejl'1 ,
gerichtlichcu RcgisN"t'll .^
den. . . . gleist

K. l. Bezirksgericht
Ma i 1878. ^
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l(..^ !> Nr. 290ll.

!?!,"e Mbitt.»MN.
^io ,..5"luch"l des Anton Do-
^ l . . , , ' 6r>str,z wird die Vornahme
< " '"', Fnll'iclnnq der anf ^ 0 0
'M>r w ?bte>. Ncalilät des Johann
^ M Z " " " ^ ' "ud Urb.-Nr. ^4 u6
^T . ^ " ' u bewilliget, und wird

^ftung anf den

^'lilnl ,, ̂ " 5 " l "ngemdnct. daft die
^ . ^ 5 ' du>scr T a M m n n anch
Wci, ^^"b»ngsloerthe wird hintan-

^^z^7^""^"icht Feistriz am

lA^T^ —
^ Nr. 1874.

' 7 czcc. Fcilbietllng.
»̂»cr ^ ' 7 ! . ^ ' " Bescheide vom Kilcn

D'i^?? ' Z. ^ ! » , anf den 23stcn
!'"lc t»ü .^^ ' "b l le t qewesenc nnd si-
"R>,l , '^ l fr i lbiel. !ng gc.P'n Mar-

>Wcn ,,.?' Sleindorf Nr. li N'ird reas.
^^ . . sU 'udd icT^sah l l ngmi tdem

" yawe auf den
^ t t ^ ^ U o l'e r ! 8 7 8 ,

tz f ^Ul)r, hiei gerichls angeordneli.
' ^ i i Hn'tsgericht Mottling a,.:
l 3 l ! ^ ^ ^
sj^. 7. Nr. 6228.

Dtlbe FeMctlmg.
K 1 "ut deul Bescheide vom loten
5'̂  !i,lj 5' Z. Ä)7(l. anf den 24sten
^>w,>Ä"^ nnd 25. Sepleinber

A t ' ^ " " " ' »iealfeill'icwngei, der
?e ̂ . 7 Stefan Paoii von Vrano-
M w . ' ^ Gerden mit dem vorigen

^ , / Ä den

Oktober.
tz>P "" lber nnd
^en. ^ ' "bcr 1878

^ l i ^^^sger ich t Mottling am

^ Nr. 5078.

'"tz„ Erinnerung
^ " l ^ ^ p a r o v i c , M a r t i n

i ,^ ""d C ä c i t i a K a s t e l t e
> , > d ̂ ' " ' " Auscn.halteß).
' ^ " ' E . ^ ^ r l s g e r i c h t c Sittich
h ""d l5, ..^parovic, Martin Kun-
^ l h ^ ^ " ! ' « Kastclic (unbelannicn

^ h < ^ ' " i l erinnert:
bci diesem

^ die <j "iarln G^u l von Wcircl-
3 > w ?c "uf Anerkennung der

dcr Löschnr.gs.
^ l u l ^ . ^ dm Realitäten wm. 1,

Ü?> "b ̂ . " l ^tcuergeu,ci»de Weisel-

^ ">Aü>>5 ^' lannnt ullcm Anhang
i ^ z?r ^ U c h.ramts cingcbracht,

'̂  Taal^ " " " " n n b'csrr Rechts-
^ "'"du,g a»f den

! 3 ' > 6 ^ ' " b e r 1878,

^ w u ^ ^ U h r , hicrgcrichls an.

Z^ ich^ "Ws° r t der Geklagten
>'»d ?" «l,tz^ "ub^annl nnd dieselben
f > ^ ' " " ' N a u ' ' , A l a n d e n abwcscnd

> ^ 3 ^ " m m ' ^ ' ^ ' " l)icv°n zn dcn.
X ^ ' l s c l l ) ' , , ^ ' i l f'c Mnsallö znr
> lh l / ^^va l " '^"ucn udcr sich mm,
> ' ^ ' ' " " ) a brstcUen und dicseni

! > < > ^' V c ' . , ^ ' "n chvcilcn nnd
! > ^ " " l c n ^ ' N m , crs^ndcrlichen
> ? ' "M dc." " " ' ' "idrigcns diese
> . ^su>, . "'sA'stellten Curator
> > " l ^ ' H ? " der Gerichts-
l?^,«"chcn"^rden und die M '
°> 5 > l s c ?. "l"ilMö frei steht,

' ^ < ^ ' ' , n u / ^^ ' ' ' sich die aus
^5l/^'^1s.n " "Ustchendcn Folgen

^ ^7 ua,l öi.lich «.., ^stcn

(4212- 2) Nr. 4104.

Neassnmienmg
dritter ezec. Feilbietnng.

Vom l. t. Bczirlsgcrichlc S»l,oselsch
wird tund gemacht:

Es werde über Ansuchen deö l. t.
Slencramlcs Gcnosetsch ( in Vertretuilg
des hohen l. l. Aerarö) dir mit den, Ve
scheide vom 15. Jul i 1878, Z 2 W ,
anberanntt gewesene nnd sohin sislirrle
drille ê ec. fteildielnng der dem Niicharl
Klun twn Kleinberdo Conse. ^lr. ii luho-
ria.cn, im Orundbnche dcr Herrschaft Adelö-
bcrg «nd Urb.-Nr. 1027 vorlommenden,
gerichtlich anf 33l>0 st. geschätzte» Realität
i^u^nm.'uulo bewilliget und zn deren Vor-
nahme die ftcilbie'ungs^Tagsatzung anf den

6. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier»
sterichls mil dein Anhange des ursprüng-
lichen Bescheides angeordnet.

K. l. BezirtSaclich» Venosclsch am
12. September 1878.

(447U-2) Nr "l0<)2.

(Miltivc
RealitätcnvcrstcMrlillg.

Bom t. l. Bczirtsgcrichle ^iadmailns'
dorf wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Gertraud
Odar sdurch Advokaten Ogrinz) die r̂ ec.
Brrstcissernng dcr dcr Maria Noöman,
verchel. Odar, von Kamnc Nr. 35 gehü»
rigrn. gerichtlich anf 1235 fl. nnd 20 f l .
gefchählen Realitäten nud Urb.-Nr. 973
:>,(l Herrschaft Vcldcö nnd Auszng-Nr. 238
saminl An- u»d Zugehör bewilliget und
hiczn drei Fcilbictungs-Tagsatznngeil, und
zwar die erste auf den

ti. N o v e m b e r ,
die zweite ans den

6. D e z e m b e r 1878
und die dritte auf den

8. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormillagü von i) bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichlslauzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitäten
bei der ersten nnd zweiten Heilbietnng nur
nm oder über den» Schützungswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden.

Die kicitalionsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden dcr
tticitationstommlssion zu erlegen hat, sowie
die Schätzuugsvrotulollc und die Gruno-
buchsextracle können in dcr diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nadmannsdorf am
12. September 1878.

(1513 -2 ) Nr. 2138.

Executive
Rcalitätenverstcigerllng.

Von, k. l . Bezirksgerichte Neumarlll
wird bclanxl geumchl:

Eö fei über Ansnchcn des Johann
Aljancic' von Kaier die ê cc. Versteigerung
der den, Jakob Blazie von Lola gehörige»,
gerichtlich auf 1015 ft. geschätzten, im
Grm'dbuchc dcr Herrschaft Radmau»si>orf
«ul> Rcctf.'Nr. 232, Einl.-Nr. 425 vor.
lo>nn,e»den Realität bewilliget und hiczu
drei FeilbiclungS'Tagsatzunge», und zwar
die erste auf den

6. N o v e m b e r ,
dic zweite auf den

11. D c z c m b c r 1 8 7 8
und dic dritte auf den

15. I ü n n c r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 1 l bis 12 Uhr,
in dcr Amtslanztci mit den, Anhange
angeordnet worden, dasi dic Pfandrealiläl
bei dcr ersten nnd zwcilcn Fcilbiclu»g nnr
um oder über dem Schützungswcrlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hinlan-
gegebcn wcrdcn wird.

Dic ^icitationöbcdinglüssc, woruach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden dcr
tticitatiouslommission zu erlege» hat, sowie
das Schütznngsprototoll und dcr Grnnd.
bnchsrflract könurn in dcr dicsgerichl
lichr» Registratur cingcschc» wcrdcn.

it l. Bezirksgericht ^ieumarlll am
5. Ollober 1878.

(4403-2 ) Nr. 4602.

Bekanntmachung
Vom k. k. Aezirlsgenchte kact wird

bekannt gemacht:
Es sei am 20. Juni 1878 die Ab-

leberin Anna Valencia' in Planiza Nr. 4
ad into8t,lU(> vcrstvrbeil.

Da deui Gerichte der Aufenthaltsort
der erblasserschen Söhne Matthäns Va-
lencic, Ansiedler in Amerika, und Primus
Aalencu, Infanterist lxim 17. Infanterie^
Regimenle in Bosnien, unbekannt ist,
so werden dieselben aufgefordert, sich

b innen J a h r e s f r i s t
hiergcrichts zu melden und die Erbs-
erttärnng anzubringen, widrigens die Aer-
lafsenfchüft mit den sich meldenden Erben
und dem flir sie aufgestellten Curator
Herrn Mathias Killer von Lack abgehan-
delt werden würde.

K. t. Bezirksgericht Lack am Ulten
September 1878.
(4402—2) Nr. 0034.

Executive
siealitaten Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Kramburg
wird bekannt gcmachl:

Es sei über Ansuchen des Franz «uralt
(durch Dr. Mencmger) die cxcc. Vcrslei.
geluug dcr dem Iohaun Pileu voi, Michl l
stctlcn gehörigen, gerichtlich auf 4132 ft.
geschätzten, im Grundbuche Michelstellc»
uud Urb.-Nr. 73, Cinl.-Nr. 938 vorkom-
mende» Realität bewilliget nnd hiczn drei
Fcilbietungs Tagiatznngcn, uild zwar dic
erste auf dcn

7. N o v e m b e r ,
oie zwcilc anf dcn

7. D e z e m b e r 18 78
und die dritte aus den

7. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jcdesmat vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der OcrichtSlanzlci mit ocm Anhaugr
angeordnet worden, daß die Pfandrcalital
bei dcr ersten und zweiten Feitliictung nur
um oder über dem Schätznngbwerlh, bei
der driltcn abcr auch nnlcr demselben
hintangcgeben wcrdcn wird.

Die Kicitatlonsdeoingnisse, wornach
lusbcsondcrc jeder Militant vor gemachten,
Uiiliolc ein 10perz. Vadium zuhanorn bcr
Licilalionolummission zu crlrgcll Hal, sowie
das Schätzuugsprolololl und dcr Gruud-
buchSextract können in dcr diec>gericht-
tichcn Registratur cillgeschc» wclden.

it. l. Bezirksgericht Krainbmg am
17. Scplcmbcr 1878.
(4534—^) 0ir. 41i)<).

(5lecntive Feilbietungen.
Von dem t. l. BczirlsM'ichlc Idr ia

wird hicmit bekannt gc.nacht:
ES ,ci über das Ansuchen oeS gränz

Florjaniiö (durch den Advokaten Brolich
von Laibach) gegen Maria»»a ^amprccht
von Sairach Nr. 15 wegen ans dem Ver
gleiche vom 12. Fcbrnar 1875, Z. 423,
schuldige» 31 si. 32 kr. ö. W c. «. c. in
die exec, öffentliche Versteigerung dcr dcr
letzter» gehörigen, im Grundbuche dcr
Herrschaft Lack 8ud Urb.-Nr. 233/271
vorkommenden Realität, im gerichtlich cr-
hobcncn Schütznngswerthc von 2015 si.
ö. W., im Rcassumicrungswegc gewilligt
nnd zur Vornahmc derselbe» die exec ^cil-
bietnngö. Tagsatzungen auf den

3 1 . O k t o b e r .
28. N o v e m b e r uud
24. D e z cm ber 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichtS mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die fcilznbietcude Realität nur
bci der lctztc» Fcilbielung auch uuler dcm
Schätzuilgöwcrlhe an den Mcistbictcndcn
hintallgcgcbcn werde.

Das Schätznngsprotololl, dcr Grund>
buchöcxlracl und die KieitationSbe>,ingnissc
lönnei, bci dicfem Gerichte in den gewöhn-
liche» Amtsstuttdcu cingeseheu werdc».

i l . l. Bczirlögerichl Idr ia am 25sle»
September 1878.

(4401—2) Nr. 5983.

Executive
NealitätenVersteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. t. Stcucr-
amteS Kraiubni-g die exec. Versteigerung

dcr dcm Josef Trelc von Hotcmas Nr. 7
glhürigc», gcrichllich anf !4<>0 ft. geschätz-
te», i»i Grli»dbuch^ dei Kirche z» Hul,maS
8ul) Urb.-Nr. 7 vortomuirnd»» Realität
bewilliget und hiezu drci Feildielungs-Tag-
satzungcn, und zwar die erste auf den

7. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

1 1 . D e z e m b e r 1878
uub die dritte auf den

22. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
M s m a l vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit den. Anhange
angeordnet worden, daß dic Pfandrealilat
bei dcr crstcn und zwrite» Feilbietung nur
un, »der übcr dcm Schätznngswerlh, bei
dcr driltrn abcr anch unter demselben
hinlallgegcbcn wcrdcn wird.

Die ^icitationsbcdingnissr, wornuch
i»sbcsondcir jcder Militant vor grmachlrm
Anbote ein Kiperz. Vadium zuhanden der
^icilatiouslolnnlissio» zu erlegen hat, suwie
das Schätzu»gsprc>lotoll und dcr Gruud»
buchscxtiact löimcn in der diesgcrichl-
liche» Rrgislralnr eingesehen werdc»

it. l. B^zills^erichl Krai»burg am
' ^ . August 1878.

(4481—2) Nr, 3909.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von« l. l. Bezirlögei ichte Radmanns-
dorf wird belannl gc»»achl:

tis sei übcr A»suchcn der Ursula Kol-
man vo» Vigaul, die ê ec. Versteigerung
dcr der Maria Ialle», ocrehcl. Kolina»,
vo» Slalna gehörige», gerichtlich aus 972 ft.
gcschätzle» Rcalilale» «ll!» Urb-Nr. 249,
240 und 250 lld Herrschaft Stein be-
williget und hiczu drei HeilbictuugS'Tag«
satzungc», und zwar die erste aus den

5. N o v e m b e r ,
die zweite auf dcn

5. D e z e m b e r 1878
und die dritte auf dcn

7. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dem Anhange ungrordnei
worden, daß die Pfandrealiläleu bei der
ersten u»d zweuen Hcllbiclung nur um
oder übcr dem Schätzungswert), bei der
driUc» aber auch unter demselben hinta»'
gegeben werden.

Die ^icitationsbedinginsse, wornach
insbesondere jeder Kicilan: vor gemachtem
«linbmc ei» 10prrz. Vadium zuhn»dr>l der
^icuationslommission zu erlegen Hal, sowie
die «vchätzungsprotolollc ,,„d d>c Glu»d-
buchscflraclc löimen in orr dies^crichl-
lichen Registratur eingsjrhel, werdr».

K. l. Bezirksgericht Radmmmsdorf
au, 20. August 1878.

(4400—2) Nr. 5980.

l5<recutive
Realitäten-Versteigerung.

Vo», l. l. Bezirtt'glrichte K'ramburg
wird belanl'l grinachl:

Es sei ükcr U»suchc» des t l. Slcuer-
alnlcS ^irainbnrg die cfe>. Versteigerung
dcr dcm Valentin Buluvnil von Primsl^u
gehörigen, gerichtlich auf 25li0 st. geschätz»
leu, im Gruudbuche der Hcrlschazt Egg
8ub Rccts.-Nr. 203 uud 204 vorlommtn-
den Realitäten bewilliget und hiezu drei
Feilbielungs-Tagsatzuugr», und zwar die
ersle aus den

2. N 0 0 e »n b e r ,
dir zweite aus de»

7. D e z e m b c r 1878
und die dritte auf de»

20. J ä n n e r 1 8 7 9 ,
jcdcSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in dcr GerichtSlanzlei mit dem A»ha»gc
angeordnet wordc», dcch dic Pfa»drcaliläle»
bei dcr crstcn und zweite» steilbirln»g »ur
um odcr übcr dcm Schatzuilgdwcrlh, bei
dcr drillen abcr auch nuler donselbe»
hinlangegcbcn wcrdcn.

Die LicitHtionsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachlc»»
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden dcr
Licitationslommission,u crltac» ^ , , sl'wil

24. Al'guft 1U7"-
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Einladung.
Allc P T > » > l « n « > « « « « > ^ , welchen

daran liegt, das; ein selbständiger Vkl le»«»
D»«»>,««««B'e»'«»l« in Krain bestehe, werden
hiemit eingeladen, zur Veschlubsassung über den
abgeänderten Statutenculwurf am

Sountaq dcu 5. Noucmbcr l . I . ,

mn 2 Uhr uachinittags, im Gasthansc , , « « r
««»>«»>>«" (Schellenburggasse) sich einfin-
den zu wollen.
(4599) Für das Comite-.

Franz Müller.

l Gefertigter gibt hiemit einem P. T. i
t Publilnm höflichst kund, daß er das Jahr« i
Z zehnte schon bekannte, sehr frequentierte Z

,.i Wirthshaus beim i

! „H«»iS^" !
^ iu dcr Gradischa ^
l iibcrnonlmen hat l
^ Schmackhaftes Mittagscssen, auch im >
j Abonnement, Prosekerwein Liter Ü40kr, z
! Einem geneigten Zuspruche sich höflich l
? enlpfchlcnd, ^
t achtungsvoll j

i (4l«)6) 3-1 Gastwirth. i
? j

Um mein grohes Lager von deutschen nnd
(4582) 8—1 französischen

(mit und ohne Nath)
schneller abzusehen, verlaufe ich dieselben zu
bedeutend herabgesetzten Preisen,

Kongreszplal.' ?ir, 0

M Durch geheime /

» Jugelll^ünllcll /
^ » l m ZcngungS' und Ncrvcnsisleln /
^»Zerrüt te te und Oeschluächtc fin /
^Udeu sichere, ssründlichc und diö /

Hilfe durch das Buch: /
Acwu'» Iclblitdcluuhnlug. /

^ » Mi t 2? Abbildungen, Prc iö/
^ M ^ fl. Binnen 4 Jahren verdau- /
M t c i l dem Vnche 15.000 Klaute/
^Mihre wiedererlangte Gesundheit,/ - .
^ f f ^ i l beziehen durch G. Pönicke'iü/ ^
D U Schulbuchhandlung in Leipzig/ H
^ » sowie durch jede Buchhandlung/ >.
M i n Laibach, (3655)10 5« ^

ohn« bi« Vv rÄ^nn l , ^ störend« Medicament«,
ohne l?«»l?«kr2!lltib«lt«u und »o«ns»«t<)-
rnn / l heilt nach cinci in nnzähligen Fallen bcst.
bewährten, ^»n« nonon Wloti los»

sowol t^lootl ciilstanbene als auch noch so sehl
vv i l l l t u t v , nntn5<s«n»k»». l lrVuHllvd. und

Mitstlicb der meb. Yacultät.
i^rd.ünftalt nicht mehr Hal'<«b!ilger̂ >,fse, sondern

Wien. Ttadt. Eeilergasse « r . 11.
<l»H Hautaui>chlä^e, Vtrlclllre,!, I ' ln»« d>!

r r a u o t , , VKichsucht, Unfruchtbarleit, Pollutionen,

Ft»««««»»«»,« ii< >>e,
eb '̂lijc, ol lu« »n »«»l»uol«!«n ober zu brenne!!,

V l ies l ich bi esclbe B e h a n d l u n g , strengste
Discretion ««bürgt, und werden Med icament»
aus Verlangen sofort eingesendet. ^ZIS) lll

Wisttkartm
in hübscher Ausführung

empfehlen
Hg. v. Kleinmayr ck Ftlor llamlillg.

>. >

' i " " 1)16 ll080NMÜIit0i.

I ^ ^ T ^ ^ ^ ä»r !l. !l. sir, ^llbrill ^ ^ " " ^ ^

D von lVl^.^l8ing0l-H,80imöH
^? in Wisn, Nsudau, ^oi iei^^« 2, ^

Eine

möblierte Whnnng
mit schöner Fernsicht, bestehend ans zwei Zim-
mern, wird sogleich vcrmiethet,

9?ach Nnnsch ist auch fiir Bcdicnnng und
Kost bestens gesorgt. Mheres im Zcitungs»
comptoir, (4li:N) l l—l

l«uer Nlllhsseber sür Männer bei

8el,wäcl,«u8tänösn
Personen, die an PolluUonen, G«»
schl«ch«»schwnch«, Nu«slllle»b«lbll»l«,
sowie an reral!e<er Gy^liili« teloen,
finden <» difl»m «<«l<n in s«<n»» A»<
«l<s<<r«nd«n NU«rs« Na»h un> gründ»
lich« Hüls», B^ichblil uon lis. 1 .̂
^rnxt, r«»t, ^welndleraasse »<l,
(P«i«2fi,) ^

Y» unt«e,<«ht sich f«ln <»«nk«»
«<n»e är»«llch«n V«h«ndl«ng, «h« ^-
«r dl»s<» W«rf «,l«s,n ^-

Man biete dein Glücke die Hand!

375,000 IL-Marfc
oder

318,7^0 O-itlden
Hauptgewinn im günstigen K.ille bietet die
nl lcruouoste «rosso Uttlilvcrlosiinjr,
welche von der hohen Regierung; ge,-
nchinigl und garantiert ist.

Die vorlheilhafte Einrichtung des neuen
Planes ist derart, dass im Laule von weni-
gen Monaten durr.li 7 Verlosungen 42,()<M)
(•CWillllO 7.ur sicheren Entscheidung kom-
men, darunter befinden sich llaij|»ttri;/)'iT
von eventuell II.-M. :j7ö,000 oder Gulden
218,750 ö. VV., speziell aber:

1 Gewinn ä M. 250,000.
1 Gewinn ä M. 125,000,
1 Gewinn ä M, 80,000,
l Gewinn a M. 00,000,
1 Gewinn » M. 50,000,
1 Gewinn ä M. 40,000,
1 Gewinn it. M. 30,000,
;{ Gewinn ä M. 30,000,
1 Gewinn ä M. 25,000,
(j Gewinne ä M. 20,000,
6 Gewinne ä M. 15,000,
1 Gewinn ä M. 12,000,

24 Gfwinno ä M. 10,009,
2 Gewinne Ö, M. 8000,

31 Gewinne & M. 5000,
61 Gewinne k M. 4000,

304 Gewinne & M. Ü000,
502 Gewinne A M. 1000,
Ü21 Gewinne, ä M. 500,
<J75 Gewinne a M. 2ö0,

22,850 Gewinne ä M. 138,
etc. etc..

Die Gewinuziehungcn sind planmäsaig
amtlich festgestellt.

Zur nächsten ersten Gewiunziehung
dioser grossen, vom Staate garantierten
GuMVerlosung kostet
1 ^üir/.i!rt O r i ^ . - | , i » s n u r M. \y o d e r II. 3 1 / » .
1 h a l b e s . . . : • > , , . l - i / 4 i

1 viertel . . . 1% . , <HHr.
A l l e Aulti-i ijji i w e n l i n s o f o r t ^ i ^ c n K i n -

sendunjf, l'osteinzahlang oder JNacJiuuhnie
des Itcli'agüs mit der ^rossten Sor^rtidl ans-
^(ifiilirl, und erhült jedeniiann von uns die
mit dem Staatswappen verüuhoncn Ori^innl. I
lose seihst in ilündou. (4488) 18 ;i |

Den JiestelluiJKCii werden di« ert'ordcr-
lic.hcn amtlichen IMiinc gratis beigeliigt, und
nach jeder Ziehung senden wir unseren In-
teressenten unaufgefordert amtliche Listen.

Die Auszahlung der Gewinne erfolgt stets
prompt unter Slaatsgarantie und kann durch
direkte Zusendungen oder auf Verlangen
der Interessenten durch unsere Verbin-
dungen an allen grösseren I'läUen Oester-
reichs veranlasst werden.

Unsere Collect« war stets vom Glücke
begünstigt, um) hatte sich dieselbe unter
vielen arideren bedeutenden Gewinnen oft-
mals der ersten Haupttreffer zu erfreuen,
die den betreffenden Interessenten direkt
ausbezahlt wurden.

Voraussichtlich kann bei einem solchen,
HUI der solidesten Bll.sis g< gründeten
Unternehmen überall auf ciue sehr r»;ge. Ue-
theiligung mit liustimmthcil gerechnet wer-
den, und bitten wir daher, um alle Auf-
träge ausführen zu können, uns die 1><>-
Btcllungcn baldigst uud jedenfalls vor
dem

15. November ü. J.
zukommen zu lassen.

Kaufmann & Simon,
iSauk-ÄWJi'djI'clgcCrljrtlüiiijmnliiHj],
Ein- und Verkauf aller Arten Slaat.soliliga-

tionen, Eisenhahnactien und Anlclien.tluso.
P . 8 . Wir danken hierdurch für das unn scitlior

geschenkte Vertrauen, und iudeiH wir lici l'r
sinn dor nonen VerloHon^ zur HotlioiliKiinj;
oinliKlcn, worden wir nim auch («riierhin b:i-
ntreben, durch HtetH prumpte und renlln lWi-
dienung die vollo Zufriedenheit nnsorer ^e-
ehrten intoreüHontun /u Rrlungon. D . O. j

Soeben erschien die 2. Lieferung von

Wanderungen
durch die ^ »>

österreichisch - ungarische MmuuM
Herausgegeben von

H>rof. Zr. Friedrich Umlauft. ^ !
I n h a l t : 1.) Die Ortlcralpe,« (Schlnß)i 2) Schluß Siamundölr!"' ^ , , ^ l !
3) Schloß Nutttelstein im Tarnthnl; 4 ) Mva am (ijardasee. ^ ' " ' , , " . M ^

SianlMldstron, Rttutelsteiu, Toblachcr See, Kttfstciu. W M " I m Ter!, > l " ' ^ , „ Bl>!
uild anziehend geschrieben, finde» nicht allein die Äildrr ihre ^rlliirnnli, > ,̂,̂ îch<
Geschichte nud Sage, ^alnr nnd ftnns!, Land und Bewohner eingehenM ^
tignng,

Prospcctc und die 1. M c r u u g ucrscudcu nllc Duchhandlungl'.
Verlag von Karl Graeser in Wien. ^

Fnl»rlkNK«lrlicn. Falirll*^1'1** '^

R.Ditmar in Wien,/iw.*''
Dio notion Zeichnungen und rreiscourante siml (M-MCIU'«"'011 '""

an W i e d e r v e r k a u f o r ;iuf V e r l a n g e n ;uiH (̂!f,'s'l)"ii-

Petroleum und M.odcrsitour-Lami)^J i(1
in geschmackvollen nouon Formen, weltbokannter, solider A»̂ '" ' ,17(öi"*11

u n ü b o r t r o f i f e n e r L e u c h t k r a f t d e r B r e n n e r . M e i n o J<\il>i ik:if<> S I M lLJ r ino l ' e O >

Niederlagen: Wien, Budapest, Prag, Lcmhcrg, Mailand, m^e+ ]'><"
Berlin und in Oesterreich-Ungarn in joduin solidon Go.sf))i;ifto. ^" •

Iouclitiin^s-Artikcl f'iihrt, am La^or. ^*^ri^

(4553—1) Nr. 72.>j

Belanntluachung.
Die in dcr ^cc»tt>unöfache des l. f.

Steucramtes Krai,lbllvg siegen Josef Trelz
von Hotemasch fiir Mar>;arc!l) llvlianc'cs
und Maria Dogan lauttndrn Ncalfcilliie-
llmgsbcscheide vom 24. August d. I . , Zahl
b9^3, wurden wegen unbelannten Anf-
cnchalteö derselben dem fnr diesellien auf-
gestellten Curator Herrn Dr. Gurßer,
Ädvolat in itrainliurg, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Krainbura am
14. Oktober 1878.

(4558—3) Nr. 7202

Bekanntmachung.
Die in der Exccutiunösachc des l. l.

Stcueramtes in z'tlainbnrg gegen Valcn!in
Oulovnil von Primölan und für Gertraud
Bulovnlt von ebcndort lautenden Ncal-
feilbietungsrubriten von» 24. August 1878,
H. 5980, wurden wegen unbekannten Auf'
enthaltcs derselben dem für dieselben auf«
gestellten Curator Herrn Dr. Josef Burger
von Kralnburg zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
14. Ollober 1878.
(4521—3) Nr. 7302.

Belauntmachlllig.
Dic in der ExeMwnssachc dcr Mln ia

Kozina von PliluKtan (dlirch Dr. Men-
ciliger uon Krainlinvg) gc^cn Franz
Pfeifer w ü Ärcg für Luzia Ooijal lau-
tende Nealfeilliietlmgsrubrit mit dem Äc
scheide uom 2. August l. I . , Z. 5513,
wurde wegen unbekannten Aufenthaltes
derselben dem für dieselbe aufgestellten
Curatu, Herrn Dr. Burger, Advokat in
D'ainlmrg, zugestellt.

tt. t. Bezirksgericht Krainburg am
14. Oktober 1878.'
"(4522—3) Nr. 7258.

Bekanutmachung.
Die in dcr Executionssache des k. k.

Stencramtes in Krainlimg gegen LntaS
Bajt uon St. Georgen fiir Iofef Aajt
nnd Helena Brezen von Gt. Georgen
lautenden Realfeilbielmigsruuriken mit
dem Bescheide vom 24. August l. I . ,
Z. 5!)l)0, wilrden wegen unbetannlen
Äilfenthaltes derselben dem für dieselben
aufgestellten Curator Herrn Dr. Burger,
Advokat in Krainburg, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Krainlmrg am
13. Oktober 1878.

Befanlltmüchlllls,,^
Vom k. k. Bezirksgmchtc ^

, bekannt gemacht: ^ ^ „ - M ^
' Esse iam28 . Imu1^« > !
ler Antun Pogaenik (Cllraud) >»'
Nr. 5. l.,I) j»U l̂,̂ <,si verstm-l'"' ̂ Ŵ

Da der A'.senthallsor ^ .s . 3''
serschcn Sohnes IolMM P l̂'> ,,„ĉ
fanterist beim 17. Iusm ' l " " ^^dc'
in Bosnien, unbekannt ist, 1"
selbe aufgefordert, fich

binnen Iahresf r 's t ^

Hiergerichts zl, melden ' "d ^,^c>
ertlärllug anzubringen. W » ' , ö>^
lassenschaft „ l i t den sich " ^ W ^
und dcul fiir ihn ' " ^ M " " ^ ßll
Sebastian Frankl ooil 3 " " "
abgehandelt werden w » - , ,M

K. k. Bezirksgericht ttall

Septelnber 1878. ^ ^ ^ ^ 3 '
— - ^ Pl. >'

(4381 y .

Belauntlllachll z , .
Vom k. k.BeznMmfK^^^

wird ,nit Bezug mlf ̂  ^f,,''> ..
24. August I « 7 « ^ ' ^ Ä > ' ' ' s s " ^ , f
macht, daß die m der ^ H , , ^
t. l. Steneramtes l>. >"!" ,>ll"c!>" ,
Josef Dogan lautende W v ! ^ . ^ . i , , ,

rubrik win obigen
bekannten Aufenthaltes ^>,M'>v ,,,
für denfeloen aufgestellte!! ^ ^ ^ l ' g ^ ^
Dr. Bllrger, Advokat m ^ " ,̂,
gestellt worden ist. . ,, «niiut"'"'

K. k. Bezirksgericht ^ ^

5. Oktober 1 8 7 8 ^ ^ ^ ^ ^ ' '

(4477—!j) .i

Vom k. k. Bezn-lsg"'cl)l ^ ^ ,
wird kund gemacht: .̂Z ̂  , ^

Zufolge Necmsrs ^ .
Anton Osana von P"w"^< j^ ^ ^
2'.). Septelnber I«78, .'> ,„, >',,^
von der laut Veschc'dcs ^c'> ^
te,»ber 187«, Z. 3 ^ Z .^<,,,,
November 1878 " " « " " ^ r d " ' > /
dritten eM. ss"lbiet.M ^ ^ „>, ^ ,
Osana von PräN'ald gch" id ^ .F
du'he der Herrschaf» P " N " ^jt^
Nr, 10 vorkommende , , ^
lomnlen. . . . A M ^

K. k. Bezirksgl'Nch'
I.Oktober 1878. ^ ^

D r u c k u n d B e l l a g v o l l I z u a z v . K l e i n m a y t H F « d « r V a n . l, e r g .


